
HISTOACRYL® SET LAPAROSKOPISCH
ZUR NERVENSCHONENDEN NETZFIXIERUNG –

IN DER LAPAROSKOPISCHEN HERNIENCHIRURGIE



Bezeichnung Artikel-Nr. Inhalt

Histoacryl® Lap Mesh Fixation
1050165

5 x 0,5 ml Histoacryl®

5 x LapFix Applikator

1052008
2 x 0,5 ml Histoacryl® 
1 x LapFix Applikator

Die Produktmarke „Histoacryl“ ist eine eingetragene Marke der B. Braun Melsungen AG. 
Die Hauptproduktmarke „Aesculap“ und die Produktmarke „Optilene“ sind eingetragene Marken der Aesculap AG. 
Technische Änderungen vorbehalten. Dieser Prospekt darf ausschließlich zur Information über unsere Erzeugnisse verwendet 
werden. Nachdruck, auch auszugsweise, verboten. B08701	 0517/1/1
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1.	 Abschrauben der Ampullenspitze von Histoacryl®.
2.	 Zurückziehen des grünen Kolbens bis 2 ml Volumen	
	 vorhanden.
3.	 Einführen der offenen Ampullenspitze in den Sprit- 
	 zenkörper, festes Zusammendrücken der Histoacryl® 	

	 Ampulle bis sich der gesamte Inhalt in der 		
	 Spritze befindet.
4.	 Entlüften der Spritze, bis Histoacryl® Kleber die Spitze 	
	 der Spritze erreicht.
5.+6.	 Befestigung der Kanüle an der entlüfteten Spritze, 	
	 Festschrauben des Luer-Lock-Anschluss.
7. 	 Vordrücken des grünen Kolbens bis erster Tropfen 	
	 Histoacryl® in der Kanülenspitze erscheint.
8.	 Schieben der Schutzhülle über die Spitze der Kanüle,  
	 Einführen durch den Trokar. Halten der 	Applikations- 
	 spitze an den gewünschten Fixationsbereich des 	
	 Netzes, vorsichtiges Drücken des grünen Kolbens.

❙  	Punktuelles Auftragen - Wenige Tropfen ausreichend. 
 
❙ 	Zurückziehen des Applikationssystems vor Setzen eines 	
	 neuen Fixierungspunktes, um ein Verkleben der Kanülen- 
	 spitze zu vermeiden - Bei Verstopfung der Kanülenspitze 	
	 während der Anwendung: Herausziehen des Systems 	
	 aus dem Patienten und Beseitigung der Verstopfung, 	
	 indem die Spitze mit trockenem Mull abgerieben oder 	
	 ein Teil abgeschnitten wird.  
 
❙	 Entfernung des Applikationssystems - Sicherstellung, 	
	 dass die Kanülenspitze vor Entfernung von der Schutz- 
	 hülle bedeckt ist, um eine Kontamination des Trokars mit  
	 Histoacryl®-Resten zu vermeiden. Dabei Festhalten der 	
	 Schutzhülle am dicken Ende.




